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Hell und freundlich präsentiert 
sich nach umfangreichen Um-
bau- und Sanierungsarbeiten der 
ehemalige CaféLaden, der am 
15. Juni 2015 als das Bistro   in 
der Dieburger Straße 42 in Darm-
stadt neu eröffnet. 42 Sitzplätze 
laden zu Mittagstisch, Kaffee 
und Kuchen ein, 16 weitere Plät-
ze bietet die Terrasse.
Eine Besonderheit ist, dass es sich 
um ein sogenanntes „inklusives“ 
Bistro handelt, in dem Menschen 
mit und ohne Handicap gemeinsam 

für das leibliche Wohl des Gastes 
sorgen. „Wir beschäftigen hier rund 
25 Menschen, die unsere Tagestät-
ten in Griesheim, Darmstadt und 
Darmstadt-Eberstadt besuchen 
oder im Wohnheim Haus Elim le-
ben“, so Betriebsleiterin Claudia 
Bock, die mit einem 45köpfigen 
Team das Hotel-Restaurant Karo-
linger Hof in Lorsch und das Café 
Klostergarten in Bensheim leitet. 
„Diese Menschen wollen etwas 
Sinnvolles tun, sie möchten einer 
Beschäftigung nachgehen. Hier 

erleben sie durch die Arbeit eine 
Tagesstruktur. Durch unsere be-
reits laufenden Projekte wissen wir, 
dass die Arbeit das Selbstbewusst-
sein stärkt. Viele Lehrlinge, Köche 
und Servicekräfte in Bensheim und 
Lorsch sind mit der Arbeit für ein 
therapeutisches Entgelt gestartet. 
Durch unser flexibles System kön-
nen wir in kleinsten Schritten die 
Leistungsfähigkeit eines jeden Ein-
zelnen individuell fördern.“ (cb)

 Weiter Infos zum Bistro auf Seite 3
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Kampagne Darmstadt genießt fair 
zeichnet dreizehn Gastronomiebe-
triebe in Darmstadt aus

Im dritten Kampagnen-Baustein 
zeichnet die Initiative Gastronomie-
betriebe – von Cafés über Restau-
rants bis hin zu Mensen –aus, die 
einen Beitrag zum Klimaschutz, zu 
weltweiter Nahrungsgerechtigkeit 
und zur nachhaltigen Entwicklung 
leisten wollen und regelmäßig vege-
tarische und vegane Hauptgerichte 
anbieten.

Die vier Kriterien, die für die Aus-
zeichnung erfüllt sein müssen, sind 
folgende:
• Auf der Speisekarte werden alle 
vegetarischen und veganen Gerich-
te eindeutig erkennbar gekennzeich-
net.
• Die Speisekarte bietet mindestens 
drei kreative vegetarische und ein 

veganes Hauptgericht/e (nicht nur   
der Beilagensalat oder Nudeln mit 
Tomatensoße).
• Die Mindestzahl wird kontinuierlich 
(immer) angeboten.
• Ein Teil des Angebots entspricht 
zusätzlich der Kategorie regional, bio 
oder fair gehandelt.
Die ausgezeichneten Betriebe wer-
den künftig in einem Flyer und auf 
der städtischen Internetseite aufge-
führt.
Von den eingegangenen Bewerbun-
gen erfüllten dreizehn Darmstädter 
Restaurants, Bistros oder Imbisse 
die Kriterien und wurden in den ver-
gangenen Wochen mit der begehr-
ten Plakette ausgezeichnet:
Salat- und Suppenbar Soupinn 
(Innenstadt), Café Habibi (Johan-
nisviertel), Baobab Erlebnisbar 
(Martinsviertel), Café Lotte (Woogs-
viertel), Restaurant Shiraz (Martins
viertel), Restaurant Djadoo (Johan-

nisviertel), Weinwirtschaft Heiping 
(Bessungen), Studentenwerk Darm-
stadt (vier Mensen im Stadtgebiet), 
Schulmensa Schulzentrum Marien-
höhe (Bessungen), Hot Dog Time 
(Luisencenter), Restaurant „das krü“ 
(Innenstadt), Veelgood (Innenstadt), 
Mondo Daily (Innenstadt).
Weitere Bewerbungen von enga-
gierten Gastronomen sind natürlich 
für einen zweiten Schritt im Herbst 
möglich. (br)

 
Heinerfest: Kampagne “Darmstadt 
genießt fair“  von Stadt Darmstadt, 
Caritasverband und VEBU war wie-
der mit inklusiver veganer Imbiss-
bude auf der Festmeile

Auch Lilien-Stürmer Marco “Toni“ 
Sailer als prominenter Unterstützer 
am Grill…

Auch auf dem diesjährigen Heiner-
fest vom 02. – 06. Juli konnte der 
Caritasverband mit Unterstützung 
des Vegetarierbund Deutschland 
e.V. (VEBU) mit der ersten vollstän-
dig fleischlosen Imbissbude in der 
Geschichte des Heinerfestes zei-
gen, dass Curry-Wurst, Steak und 
Rostbratwürste auch völlig ohne 
Fleisch ein kulinarisches Erlebnis 

sind. Ökologisch obendrein.
Organisatorisch getragen wurde 
dies u.a. durch junge Menschen mit 
psychischer Erkrankung, die in Ein-
richtungen des Caritasverbands für 
Ausbildungs- und Arbeitsverhältnis-
se qualifiziert werden.

Mit am Grill waren: Neben dem 
Oberbürgermeister Jochen Partsch 
viele weitere Darmstädter Promi-
nente: Der Publikumsliebling der 
Bundesliga-Mannschaft vom SV 
Darmstadt 98, Marco “Toni“ Sailer,  
Sozialdezernentin Barbara Akdeniz, 
Ulrike Laux, Chefin des Darmstäd-
ter Studentenwerks, Axel Dürrwang, 
Konzernschwerbehindertenbeauf-
tragter der Firma Merck und vie-
le mehr. Der Erlös hingegen bleibt 

nicht im Land: Alle Gewinne werden 
einem humanitären Hilfsprojekt von 
Caritas International für die Boots-
flüchtlinge in Lampedusa zugeführt. 
Damit auch dort alle satt werden.

Großzügig unterstützt wird diese 
Initiative von den Firmen Alnatura, 
Wheaty und Kaiser – Die Biobäcke-
rei. (br)



Unsere Beschäftigungs- und Zuverdienstprojekte - Teil 3

Eigentlich begann alles schon vor 
37 Jahren: Das Gemeindepsy-
chiatrische Zentrum Darmstadt 
setzte die Idee eines Cafétreffs für 
psychisch kranke Menschen in 
der Landgraf-Georg-Straße in die 
Tat um. Damals wie heute war die 
Hauptidee, den Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung, die öfters 
isoliert leben, einen Ort anzubieten, 
an dem sie sich treffen können und 
in entspannter Atmosphäre ihre 
Freizeit bei einer preiswerten Mahl-
zeit verbringen können. Rund 20 
Jahre später eröffnete das Tages-
café in der Pützerstraße, welches 
im Jahr 2000 in die Dieburger Stra-
ße 42 umzog. Unter dem Namen 
CaféLaden wurde es sowohl als 
Küche und Speiseraum der Darm-
städter Tagesstätte genutzt, die nur 
wenige Meter weit entfernt lag, als 
auch von vielen Menschen mit und 
ohne Handicap in der Freizeit gerne 
besucht.

„Nach dem Umzug unser Tages-
stätte in das Caritaszentrum am Wil-
helminenplatz wurde es Zeit, etwas 
zu ändern“, erzählt Caritasdirektor 
Franz-Josef Kiefer. „Durch unsere 
Gastronomieprojekte in Bensheim 
und Lorsch können wir auf ein er-
fahrenes Team zurückgreifen. So 
entschieden wir uns, auch hier ein 
neues Konzept umzusetzen. Da 
der Landeswohlfahrtsverband das 
neue Konzept überzeugte und uns 
unterstützt und fördert, sind wir 
stolz, dass wir nun das Bistro   er-
öffnen können.“

Rund 100.000 Euro hat der Caritas-
verband Darmstadt investiert, damit 
dieses einladende Bistro entstehen 
konnte. Im unteren Bereich vermit-

telt ein frisches sonniges gelb ein 
Gefühl der Heiterkeit und Leichtig-
keit. Gepaart mit der Komplemen-
tärfarbe  apfelgrün in der oberen 
Empore wird eine frische,  beruhi-
gende und vertraute Atmosphäre 
geschaffen. Alles in allem ein „le-
bensbejahendes Farbkonzept“ so 
die Innenarchitektin Michaela Voss.
Bei der Gestaltung des zur Verfü-
gung stehenden Raumes hat sie 
darauf geachtet, dass die Sitzbe-
reiche sowohl zum Kurzverweilen 
als auch zum längeren Besuch 
einladen. Kleine und größere Ge-
sprächsgruppen finden ihren Platz 
an Sitzbänken oder Bistrotischen 
mit Barhocker. Man kann sich auch 
zurückziehen und mit einem Tablet-
PC im Internet kostenlos stöbern. 
Herz und Schmuckstück des Bist-
ros ist die Theke. 

Bei allen Neuerungen in der Raum-
gestaltung ist eines gleich geblie-
ben: Wie in jedem Bistro kann man 
hier als Gast verweilen, Kaffee trin-
ken oder seinen Mittagstisch genie-
ßen und alles zu moderaten Prei-
sen.

Benjamin und Patrick freuen sich 
auf die Eröffnung. Sie haben im 
Caritaszentrum Schweizerhaus un-
ter Chefkoch Thomas Nauth schon 
viele Erfahrungen in der Küche sam-
meln können. Im Schweizerhaus 
werden künftig  die warmen Gerich-
te für das Bistro vorbereitet. Im Bis-
tro selbst werden frische Salate und 
Desserts zubereitet und Kuchen 
gebacken.  Die Restaurantfachkraft 
Alexandra Stapf trifft mit den Klien-
ten die nötigen Vorbereitungen und 
sorgt für ein gleichbleibend hohes 
Niveau für die Gäste und die fachli-

che Ausbildung der Mitarbeitenden. 
„Unser Fachpersonal wird regel-
mäßig geschult, auch auf pädago-
gische Fortbildungen zur Anleitung 
der Menschen mit Handicaps wird 
bei uns viel Wert gelegt“, so der 
Caritasdirektor. „So gelingt es uns 
dank einer optimalen Zusammen-
arbeit von Menschen mit und ohne 
Handicap sehr gute Angebote vor-
zugehalten. Ohne Kooperationen 
ist dies alles nicht möglich. So sind 
wir allen dankbar, die uns bei die-
sem Projekt unterstützen. Gemein-
sam sind wir guten Mutes, dass wir 
vielen helfen, wieder auf dem ersten 
Arbeitsmarkt Fuß zu fassen“,  so der 
Caritasdirektor. Der Caritasverband 
Darmstadt geht dabei mit gutem 
Beispiel voran und hat neben dem 
Bistro auch schon Arbeitsplätze im 
Café Klostergarten und im Karolin-
ger Hof  geschaffen.
Zukunftspläne werden auch schon 
eifrig geschmiedet. „Vom Candle-
light Dinner bis hin zum monatlichen 
Sonntagsfrühstück, Vernissagen 
oder Lesungen, die Mitarbeitenden 
sprühen nur so voller Idee, doch al-
les der Reihe nach“, so  Betriebslei-
terin Claudia Bock.  (cb)

Öffnungszeiten: 
Montag: 11:30 – 14:30 Uhr,
Dienstag – Freitag: 
11:30 – 17:30 Uhr 

Bistro 
        
•   inklusives Bistro 
•   Kaffeebetrieb und 
     Mittagstisch
• Treffpunkt im Viertel
• Arbeit für psychiatrie-                                                         

erfahrene Menschen
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Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Darmstadt
Wilhelminenplatz 7, 64283 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 60 96 0      
gpz@caritas-darmstadt.de

Caritasbüro Pfungstadt
Waldstraße 39, 64319 Pfungstadt
Tel: 0 61 57 - 40 10      
gpz.pfungstadt@caritas-darmstadt.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Schweizerhaus
Mühltalstraße 35, 64297 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 10 10 8 0      
schweizerhaus@caritas-darmstadt.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Dieburg
Aschaffenburger Str. 21a, 64807 Dieburg
Tel:  0 60 71 – 61 81 10      
gpz@caritas-dieburg.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Reinheim
Darmstädter Straße 55, 64354 Reinheim
Tel:  0 61 62 - 80 98 50      
gpz.reinheim@caritas-dieburg.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Bergstrasse-Ried 
Neue Schulstr. 16, 68623 Lampertheim
Tel: 0 62 06 - 59 23 2      
gpz-ried@caritas-bergstrasse.de

Gemeindepsychiatrie im Caritasverband Darmstadt e. V.

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Griesheim
Wilhelm-Leuschner-Straße 101, 
64347 Griesheim
Tel: 0 61 55 - 86 83 77 0      
gpz.griesheim@caritas-darmstadt.de

Caritas Zentrum 
Franziskushaus
Klostergasse 5 a, 64625 Bensheim
Tel: 0 62 51 - 8 54 25 0     
franziskushaus@caritas-bergstrasse.de

Wohnheim Haus Elim
Alte Darmstädter Straße 9 
64367 Mühltal-Trautheim
Tel: 0 61 51 - 60 660 0      
haus.elim@caritas-darmstadt.de

Integrierte Versorgung
Seelische Gesundheit
Sturzstraße 9, 64285 Darmstadt
Tel:  0 61 51 - 50 12 360
koordinierungsstelle@caritas-darmstadt.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Viernheim
Kettelerstraße 2, 68519 Viernheim 
Tel: 0 62 04 - 92 96 40
gpz-ried.vie@caritas-bergstrasse.de

Caritasbüro Weiterstadt
Darmstädter Straße 40, 64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 50 - 12 13 02 76      
gemeindepsychiatrie-weiterstadt@caritas-darmstadt.de

Caritasbüro Ober-Ramstadt
Bachgasse 7
64372 Ober-Ramstadt
Tel:      0 61 54 - 57 06 964   
j.helm@caritas-dieburg.de

Café Klostergarten
Klostergasse 5 a, 64625 Bensheim
Tel: 0 62 51 - 85 425 260      
franziskushaus@caritas-bergstrasse.de

Hotel-Restaurant Karolinger Hof
Lindenstraße 14, 64653 Lorsch
Tel: 0 62 04 - 65 77 1 
info@karolinger-hof.de
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Babenhausen: jeden 2. und 4. Mon-
tag im Monat von 11:30 – 13:30 Uhr, 
Beratungsladen der Stadt Babenhausen, 
Bürgermeister-Rühl-Str. 6

Darmstadt Innenstadt: Mittwochs von 
14:00 – 16:00 Uhr im GPZ Darmstadt, 
Wilhelminenplatz 7

Darmstadt Eberstadt: Montags von 
10:00 – 12:00 Uhr im GPZ Schweizer-
haus, Mühltalstr. 35

Ober-Ramstadt: Dienstags von 13:30 
bis 15:30 Uhr im GPZ Ober-Ramstadt, 
Bachgasse 7

Pfungstadt: Freitags von 10:00 – 12:00 
Uhr im Caritas-Büro, Waldstr. 39

Weiterstadt: Mittwochs von 14:00 – 
16:00 Uhr und freitags von 9:00 – 11:00 
Uhr, im Caritas-Büro, Darmstädter Str. 
40 im Medienschiff
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Bistro 
Dieburger Straße 42, 64287 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 96 11 99 
D42@caritas-darmstadt.de

Sturzstraße 37
64285 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 27 87 299 
@caritas-darmstadt.de

Wilhelminenplatz 7 
64283 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 60 96 0      
gpz@caritas-darmstadt.de


